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Einreichung einer ZV-Datei inklusive Empfängerüberprüfung mit 
EBICS 
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1 Allgemeines 

Bei der Verwendung des Übertragungsverfahrens EBICS wird anhand der verwendeten 
Auftragsart erkannt, ob der Einreicher eine Empfängerüberprüfung wünscht oder nicht.  

Sofern die neue Auftragsart CTV oder CIV verwendet wird, wird nach Einreichung der ZV-Datei 
eine Empfängerüberprüfung ausgeführt. Etwaige bereits geleistete Unterschriften werden vom 
EBICS-Bankrechner verworfen und sind irrelevant. 

Sobald das Prüfergebnis feststeht, wird dieses als VPZ-Datei zur Abholung bereitgestellt. 

Die ZV-Datei wird nach erfolgter Empfängerüberprüfung in die sog. VEU (verteilte elektronisch 
Unterschrift) eingestellt und muss dort von der notwendigen Anzahl an Signierenden (je nach 
Vollmachtsumfang) freigegeben werden. Diese Signatur wird gleichzeitig als Bestätigung des 
Ergebnisses der Empfängerüberprüfung gewertet. 

ACHTUNG: Sofern Sie das Arbeiten mit Empfängerüberprüfung wünschen, stellen Sie bitte sicher, 
dass alle Signierenden mit dem Umgang mit der VEU vertraut sind. 

Sofern Sie nicht mit der VEU arbeiten wollen, können Sie die Empfängerüberprüfung nicht nutzen. 
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2 Notwendige Voreinstellungen 

1. Stellen Sie am Auftraggeberkonto ein, dass bei der Ausführung von Überweisungen generell 
Empfängerüberprüfungen durchgeführt werden sollen. Dies bewirkt, dass Profi cash bei der 
Erstellung von EBICS-Jobs im Hintergrund die Auftragsart CTV (anstelle von CCT) bzw. bei 
Instant-Zahlungen CIV (statt CIP) verwendet. 
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2. Legen Sie einen sog. „VPZ-Job“ an, um nach der Einreichung der ZV-Datei die Datei mit dem 
Ergebnis der Empfängerüberprüfung abrufen zu können. 
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3 Übliche Einreichung einer Zahlung 

Erfassen und versenden Sie wie gewohnt Ihre Zahlungen. An der üblichen Vorgehensweise 
„Erfassung“ -> „Joberstellung“ -> „Datenübertragung“ ändert sich nichts. 

Das Leisten von Unterschriften kann entfallen, da wie oben beschrieben die Freigabe nach der 
Empfängerüberprüfung über die VEU erfolgen muss. 

Ob der Job mit Empfängerüberprüfung eingereicht wird und damit im Anschluss noch freigegeben 
werden muss, erkennen Sie in der Spalte „Status“ am Status „mit Prüfung“: 

 

 

Zudem enthält die Kontrollliste zur Dateieinreichung einen Hinweis auf die notwendige Freigabe 
per VEU: 
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4 Abruf des Empfängerüberprüfungsstatusberichtes 

Über den zuvor angelegten VPZ-Job kann nun das Ergebnis der Empfängerüberprüfung abgerufen 
werden. 

Je nach Anzahl der in der ZV-Datei enthaltenen Einzelsätze kann die Empfängerüberprüfung 
zwischen wenigen Sekunden und einigen Minuten (bei z.B. Tausenden Einzelzahlungen) dauern. 

 

Das Ergebnis wird von Profi cash aufbereitet: 

 

Bei sog. „Close Matches“, also teilweisen Übereinstimmungen schlägt Profi cash vor, den 
Empfängernamen in der Empfängerdatenbank automatisch zu korrigieren: 
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Hinweis: Es können bei nicht prüfbaren oder nicht übereinstimmenden Empfängernamen keine 
Einzelsätze von der Freigabe ausgenommen werden. Es kann nur die komplette Datei abgelehnt 
werden, diese muss dann korrigiert und neu eingestellt werden. 

5 Freigabe in der VEU 

Sofern das Ergebnis der Empfängerüberprüfung für Sie in Ordnung ist, geben Sie über die VEU 
die Zahlung final frei: 

 

Rufen Sie zunächst die VEU Übersicht ab: 
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Die freizugebenden ZV-Dateien werden angezeigt und können nun je nach Unterschriftsklasse von 
einem oder mehreren Berechtigten unterschrieben werden. Wie bereits erwähnt sind alle bereits 
vor der Einreichung geleisteten Unterschriften nicht mehr gültig: 
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Bitte überzeugen Sie sich durch Abruf des Protokolls über den Status des Auftrages: 

 


